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Abdecklamellen, auch Blinds genannt, sorgen für eine bedarfsgerechte Anpassung des Erfassungsbereiches der Melder 
an die örtlichen Gegebenheiten. Störquellen oder unerwünschte Bereiche können so von der Bewegungserfassung 
ausgeschlossen werden. Abdecklamellen sind bereits im Lieferumfang enthalten. Bei zusätzlichem Bedarf können diese 
nachbestellt werden.

Abdecklamellen für B.E.G. Decken-Bewegungsmelder

 �LUXOMAT® PD4-Deckeneinbau und Unterputzversion – Art.-Nr. 32701

Beispiel PD4-UP PD4-UP mit Blinds

 �LUXOMAT® Mini-Bewegungsmelder PD9 – Art.-Nr. 32702

PD9-DE mit Blinds

 �LUXOMAT® PD3N, PD2; PD4-Aufputz – Art.-Nr. 92260 

PD3N-AP mit Blinds PD4-AP mit BlindsBeispiel PD3N-AP Beispiel PD4-AP

 �LUXOMAT® Mini-Bewegungsmelder PD9-GH für große Höhen – Art.-Nr. 33207

PD9-GH-DE mit Blind

PD9-DE

Die Abdecklamellen besitzen 
in regelmäßigen Abständen 
Sollbruchstellen. Der Erfassungs-
bereich kann so genau den Erfor-
dernissen angepasst werden. 

Die Abdecklamellen besitzen 
in regelmäßigen Abständen 
Sollbruchstellen. Der Erfassungs-
bereich kann so genau den Erfor-
dernissen angepasst werden. 

PD9-GH-DE

Abdecklamellen (Blinds) zur Einschränkung des 
Erfassungsbereiches für B.E.G. Decken-Bewegungsmelder

RC-Löschglieder für B.E.G. Decken-Bewegungsmelder

 LUXOMAT® RC-Löschglied – Art.-Nr.  10880  LUXOMAT® Mini-RC-Löschglied – Art.-Nr. 10882
L 62 x B 39 x H 24mm L 50 x B 22 x H 10mm

	 Installationshinweise - RC-Löschglied:
	Die von B.E.G. angebotenen RC-Löschglieder dienen im Bedarfsfall der Entstörung Ihrer Lichtinstallation. Aufgrund technisch 	
	 bedingter Spannungsspitzen bei Schalthandlungen induktiver Lasten (z.B. KVGs) kann es, gerade in Verbindung mit großen  
	 Leitungslängen, zum unbeabsichtigten Schalten von Decken- oder Präsenzmeldern kommen. Bei größeren Installationen, in 	
	 welchen viele EVGs parallel angesteuert werden, wird die Verwendung von RC-Löschgliedern empfohlen. Wichtig ist bei der 	
	 Installation die Nähe zum Verursacher der Störungen.
 	 Entsprechende Schaltbilder finden Sie ab S. 143!


